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Zitat von CDL

Ich verdiene keine 3000€ netto, 10.000€ habe ich nicht auf der hohen Kante.
Womöglich ist deine persönliche finanzielle Lage weniger repräsentativ, als von dir
vermutet...

Naja, die meisten Lehrkräfte sind verbeamtet und fangen dann bei A12 an. Ich weiß gar nicht,
mit welcher Stufe man anfängt. Aber selbst mit A12 im Einstieg sollte man über die 3.000 €
netto kommen. Darunter kommen wohl nur die Tarifbeschäftigte. Aber die sollten tatsächlich in
der Minderheit sein.

Oder meinst du Teilzeit? Wir reden ja hier über 2 Vollzeitstellen. Dann sind wir dann bei
Beamten wahrscheinlich zwischen 6.000 und 8.000 € netto. Mit Familienzuschlag und Kindern.
Aber selbst als angestellte Lehrkräfte sollte man fast auf 5.000 € netto kommen. Gibt ja auch
nur Kindergeld und so. Und dann schafft man es nicht 10.000 € als Notgroschen zurückzulegen?
Mit 2 Vollzeitstellen?
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